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Bezugspreis: 


unter ungeheurem Zulauf ſtatt, was die Polizei 
veranlaßte, dort gleichfalls in imponirender Stärke 
aufzutreten; doch miſchte ſie ſich in die Vorgänge 
75 a ap gun dunn nicht, 5 
Getreidehandel zu Magdeburg gegen die Land⸗ Mac Kinleh und ſeine Regierung wegen der 
Wietze af ner a ne Eachſen iſt, wie „heuchleriſchen Beileidstelegramme verwünſcht 
der „Magdeb. Ztg.“ mitgetheilt wird, nachfolgen⸗ und bedroht wurden. Die unfläthigen Aeuße⸗ 
der Beſcheid des Miniſters für Landwirthſchaft rungen der italienifehen, franzöſiſchen und ſpa⸗ 
an den beſchwerdeführenden Verein, z. H. des niſchen Wortführer der Anarchiſten wiederzugeben, 
Herrn G. Friedeberg in Magdeburg ergangen: iſt unmöglich, aber ich kaun verſichern, daß 
„Der Verein hat in der Vorſtellung vom 24. Juni Emma Goldmann, die deutſche Anarchiſtin, den 
d. J. gegen die Landwirthſchaftskammer für die meiſten Beifall erntete. Sie wurde allſeitig be⸗ und 14. September d. Js. in dem Landsberg be⸗ 
Provinz Sachſen den Vorwurf erhoben, daß ſie glückwünſcht, als fie mit den üblichen Schmähungen nachbarten Dorfe Krieſcht eine Prüfungsſuche für 
gefliſſentlich beſtrebt geweſen ſei, den Unfrieden der Regierung, der Preſſe und der Polizei ihr Jagd⸗ und Gebrauchshunde abzuhalten. Der | 
zwiſchen dem Landwirthſchafts⸗ und dem Kauf Geſchwätz ſchloß. Es folgten noch einige ſpa⸗ erſte Preis, gegeben von J. Neumann⸗Neudamm ; 
mannsſtande zu ſchüren, auſtatt die Gegenſätze niſche Redner, die die Tiraden gegen die Tyran⸗ als Preis der „Deutſchen Jägerzeitung“, beträgt 5 
auszugleichen, und an mich die Bitte gerichtet, neu, die beſitzenden Klaſſen, die Bourgeoiſie und 300 Mark, der zweite Preis 150 Mark, und der a 
gegen ein derartiges verhängnißvolles Wirken die Glorifizirung des Meuchel⸗ und Maſſen⸗ dritte 100 Mark. Der Einſatz für jeden Hund 
einzuſchreiten. Dieſen Vorwurf vermag ich mondes unter dem Freudengeheul der größten⸗ beträgt 20 und 10 Mark Reugeld. Förſter 
weder im Hinblick auf die vom Vereine zum Be⸗ theils betrunkenen Männer und Weiber fort⸗ zahlen für jeden Hund 10 Mark und ganz Reu⸗ 
weiſe für feine Behauptungen angeführten That⸗ ſetten, „Herre Moſt war nicht anweſend. Die geld. Zu diefer Prüfung kaun jeder Forſt⸗ 
ſachen, noch nach dem Ergebniſſe der von mir in amerikaniſche Preſſe ſucht mit „Qumor“ über die beamte, Ritterguts⸗ und Gutsbeſitzer, Domänen⸗ 
dieſer Sache angeſtellten Erhebungen für be- ſchandbare Affaire hinweg zu kommen. Nicht pächter, Beamte, überhaupt jeder Hundezüchter 
gründet zu erachten. Im lebrigen halte ich Minder verwerflich iſt die Haltung der Polizei, und Liebhaber aus jeder Provinz ſeine Meldung 
auch die Wiederherſtellung eines guten Verhält⸗ die den Anarchiſten freie Hand ließ und ſelbſt einſenden. Bis jetzt find 17 Hunde angemeldet | 
niſſes zwiſchen Handel und Landwirthſchaft für bei den gefährlichſten Aufreizungen gegen die worden. N 5 
dringend wünſchenswerth und bin überzeugt, daß Behörden unthätig blieb. Sie war offenbar von — Die Sterbekaſſe des Deutſchen 
bei Entgegenkommen des dortigen Vereins für oben herab inſtruirt worden, mit Rückſicht auf[Kriegerbundes hat in ihrer in Kottbus 
Getreidehandel auch die Landwirthſchaftskammer] die Kubafreunde, die in großer Zahl der Ver⸗ abgehaltenen diesjährigen Generalverſammlung 
es daran nicht fehlen laſſen wird.“ ſammlung beiwohnten, den Dingen ihren Lauf beſchloſſen, die zuläſſige Summe des zu ver⸗ 
— Die griechiſche Regierung fol als Unter |)" laſſen. ſicheruden Sterbegeldes von 600 auf 1000 Mark 


„le Piech 1 2 g 4 g { bis 600 Mark 
\ r au erhöhen. Dei Verſicherungen g ) 
fle Die Brtegötoftenentfehäbisnnn Di Chen a 5 2 ift ein ärztliches Geſundheitszeugniß nicht er⸗ 
aus der Tahar und Gtemipelftener attgeboten Stettiner Nachrichten. forderlich, den Anträgen auf ein Sterbegeld von 
Hl : . 85 700 Mark und darüber muß dagegen ein ſolches 
und ſich bereit erklärt haben, für dieſe die euro⸗ Stettin, 31. Auguſt. In der Ange⸗ är liches Atteſt beigefügt werden. Dieſer Ve⸗ 
päiſche Finanzkontrolle gutzuheißen. Zu dieſem legenheit des gegen den Fleiſchermeiſter Neumann ſchluß der die minſſterſelle Beſtätigung erhalten 
Projekte der griechiſchen Staatsmänner wird der verübten Mordverſuchs haben berelts mehr⸗ hat, wird der mächtig wachſenden Kaffe gewiß 
„Nat.⸗Ztg.“ aus finanziellen Kreiſen geſchrieben: fach Vernehmungen ſtattgefunden, dieſelben noch mehr förderlich fein. "Die vor dem 1. Jun: 
„Wenn die griechiſche Regierung als Garantie] führten jedoch bisher zu keinem Ergebniß. Der 1897 beigetretenen Mitglieder können ihre Ver⸗ 
für die Zahlung der Kriegskoſtenentſchädigung] Thäter ſoll übrigens, wie uns io berichtigend | icperun nette bis zu 1000 Mart erhöhen 
die Tabak» und Stempelſteuer angeboten hat, ſo mitgetheilt wird, nicht ſchwarzes, ſondern blondes auch Wa ſie das 50. Lebensjahr bereits über⸗ | 
hat ſie damit nur einen neuen Beweis ihrer Haar haben. Der Verletzte befand ſich Übrigens] ſchritten haben, doch muß dieſer Antrag fpäteltens 
Doppelzüngigkeit gegeben; denn dieſe beidenſ heute Vormittag noch am Leben, er hatte den bis un 1 Juli 1898 und vor Beginn des (0. 
Steuern find bereits längſt für die alten Schul⸗ geſtrigen Tag und die Nacht berhältnißmäßig Lebenslahres geſtellt werden 8 | 
den Griechenlands verpfändet. Es handelt fih gut überſtanden und haben die Aerzte Hoffnung, — 0 am Sonntag in Wollin 
alſo bei der auſcheinenden Bereitwilligkeit Grie⸗ihn am Leben zu erhalten. elegentlich der Bannerweihe des dortigen Rad⸗ 
chenlauds, auf die Forderung der Mächte einzu] Ein frecher Rau baufall wurde in fahtetberelns verauſtalteten Preisfahren erhielt 
gehen, im Weſentlichen nur um einen nenen] letzter Nacht auf dem Kaſſer Wilhelm⸗Platz ver⸗ den erſten Preis für Bundesfahrer der Rad⸗ ö 
Raubzug gegen die europfiſchen Gläubiger derfübt. Dort hatte ſich ein Maſchinenſtepper in fahrerverein „Stern“⸗Steltin, den zweiten der | 
Hellenen, mit deren Gelde die neuen Echulden|etwas angetrunkenem Zuſtande auf einer Bank 1. Swinemiinder Radfahrerverein 1893“; der 0 
Griechenlands bezahlt werden ſollen. Ein nettes] niedergelaſſen, nach kurzer Zeit geſellte ſich ein] Stettiner Verein „Pommerania“ erhielt' eine 
Pläuchen!“ Hierzu bemerkt die „Nat.⸗Ztg.“: unbekannter Mann zu ihm und knüpfte ein Ge⸗[ehrende Anerkennung, Den erſten Preis für 
Wir geben die Zuſchrift ohne jeden Kommentar ſpräch an. Plötzlich ſtand der Fremde auf und Nichtbundesfahrer errang der Verein „Hohen 
wieder, möchten aber aufs entſchledenſte bezwei⸗ verlangte unter Drohungen die Baarſchaft ſowie zollern“⸗Stettin, den zweiten der Wolliner Nabe 
feln, daß die Mächte und vor Allem Deutſch⸗ [die Uhr des Steppers. Letzterer weigerte ſich, ahretvereln Greif“ 3 2 
land auf dieſen Verſuch der Griechen, abermals etwas herauszugeben und wollte aufſtehen, um] FD Zur EN orfeler des Sedaufeſtes 
aus fremder Leute Leder Riemen für ſich zuf ſich jo ſchuell als möglich aus der Nähe des un⸗ findet morgen in Kot' Garten eine größere Feſt? 
ſchneiden, eingehen werden. Daß der Kreditf heimlichen Menſchen zu entfernen, er bekam lichkeit behtehenh aus Bokal⸗ und Suhruneniafe 
Griechenlands, den das Land doch nicht nur für ledoch einen Schlag gegen den Kopf, ſodaß er konzert, Illumination und Feitbal, ftatt, wobel 
die Kriegskoſten, ſondern auch dafür braucht, die] zurückſank, worauf der Angreifer dem Stepper in Farne jo niedri bemeſſen⸗ ift, daß Jeder⸗ 
durch den Krieg entſtandenen Wunden zu heilen, deſſen ſülberne Taschenuhr nebſt. daran befinde.] mann der Veſuch 5 0 iſt. ze 
durch ein fo treuloſes Verfahren noch vollſtän⸗ licher goldener Kette entriß und über das Feld — Die diesjährige Saiſon des Elyſium 
diger wie bisher vernichtet würde und Griechen⸗ in der Richtung nach Torney entlief. Der Werth Theaters wird Montag, den 6. September 
land den größten Schaden dabei litte, ſei nur] der geraubten Gegenſtände wird von dem Eigen⸗ geſchloſſen; vorher werden noch zwei Benefize 
nebenbei erwähnt. — „Daily Telegraph“ meldet thümer auf 100 Mark angegeben. ſtattfiuden, unächſt morgen, Mittwoch, für den 
übrigens aus Konſtantinopel, daß jetzt England * Das Paſewalker Küraſſier⸗Re⸗ Penſionsfonds der Slodlihesterkapelle Unter Mit⸗ 
ſelbſt unter Umſtänden bereit wäre, gegen Ver⸗giment, deſſen Ankunft hier erſt für morgen wirkung des Sängerchors des Haudwerkervereins, 
pfäudung der Zolleinkünfte den Griechen die erwartet wurde, hat bereits heute unſere Stadt dazu u im Theater „Berlin, wie es weint 
4 Millionen Pfund Kriegsentſchädigung vorzu⸗ paſſirt und vorläufig in der Vöckendorfer Gegend 15 a 


gab der Anſicht Ausdruck, daß die Zukunft am 
a viel mehr holländiſch als eugliſch ſein 
werde. 


— Auf die Beſchwerde des Vereins für 


ohne daß dabei Staub aufgewirbelt wird oder 
die Reiſenden in anderer Weiſe beläſtigt werden. 4 
Die Reiſenden dürfen zu dem Zwecke nicht zum 
Ausſteigen oder Verlaſſen ihrer Plätze veranlaßt 
werden, geſchieht dies aber freiwillig, ſo dürfen 
die in den Wagen befindlichen Gepäckſtücke auf 
keinen Fall verlegt werden. 

— Der Verein zur Prüfung von 
Gebrauchshunden zur Jagd in der Neu⸗ 
mark, dem auch 13 Mitglieder aus der Provinz 
Pommern angehören, hat beſchloſſen, am 13. 


f i | chädigungen aus Staatsmitteln an die bei Ge⸗ 
Das Kaiſerpaar in Koblenz. lernte 125 Hochſtalh 55 30. v. M. Geſchädig⸗ 


Als die Kaiſerin Montag Mitta ten das Nöthige bereits eingeleitet worden iſt 
mie eintraf, wurde ſie vom Oberbinger⸗ und daß es zur Flüſſigmachung der dazu nöthigen 
2275 f chueller mit einer Auſprache begrüßt Mittel der beantragten Einberufung eines außer⸗ 

uf 95 und auf einen poetischen Willkommen ordentlichen Landtags nicht bedarf, Geſamt⸗ 
1 Der Abrenhungfrauen dankte die Kaiſer in miniſterium. v. Metzſch.“ — Ein neues 
Amon a m ein Uhr verkündete erneuter Shiefpulver wurde in Düſſeldorf am Freitag 
endonner das Heranna ; auf dem Scheibenſtande des Waffenhändlers 

W. Hamacher einem größeren Kreiſe von Fach⸗ 
leuten und Jägern vorgeführt. Dieſes neue 
Schießpulver, das unter dem Namen „Spiralit“ 
in den Handel kommt, ſieht, wenn es in der 
Patrone lagert, einem Streifen gelbbraunen, zur 
Spirale gewundenen Löſchpapiers ähnlich, daher 
der Name „Spiralit“. Seine Vorzüge vor dem 
rauchſchwachen und dem gewöhnlichen Schieß⸗ 
pulver ſollen ſein: Abſolute Rauchloſigkeit, 
ſchwacher Knall, größere Durchſchlagskraſt, ge⸗ 
ringer Rückſchlag und Atmoſphärendruck, kaum 
bemerkbare unſchädliche Rückſtände im Rohr, 
Unentzündbarkeit durch Stoß, Schlag oder 
Reibung. In den nächſten Tagen ſollen 
weitere Schießverſuche unternommen werden. — 
Nach dem Jahresbericht der Handelskammer für 
das Herzogthum Auhalt iſt die auhaltiniſche 
e im Jahre 1896 in allen 
rten im Aufſchwung begriffen geweſen und hat 
Hunderten pon Arbeitskräften lohnenden Erwerb 
gegeben. Es beſtehen zur Zeit in Anhalt 50 
Betriebe, von denen 24 (darunter 6 Dampf⸗ 
betriebe) ſich allein in Oranienbaum befinden 
während Deſſau mit 8, Bernburg mit 5, Köthen 
sit 4, Zerbſt mit 3, Roßlau, Lindau, Nienburg, 
Hecklingen, Neundorf und Gernrode mit je einem 
zu verzeichnen find. Die Zigarren⸗ und Tabaks⸗ 
induſtrie in Auhalt ſcheint zum Segen der 
arbeitenden Bevölkerung immer mehr zu erſtarken 
und für die wirthſchaftlichen Verhältniſſe mehr 
und mehr an Bedeutung zu gewinnen. — Wie 
aus Elmshorn gemeldet, wurde geſtern in einer 
gemeinſchaftlichen Sitzung beider ſtädtiſchen 
Kollegien beſchloſſen, dem Bürgermeiſter Thom⸗ 
ſen jährlich 2250 Mark Penſion vom 1. Januar 
1898 und das ganze Gehalt von jetzt ab bis 
1 725 zu 9 1 2 chf gi 
uicht wieder an, — Der Fürſtbiſchof Kopp in 
Breslau hat in einem el an die tier 
liſchen Geiſtlichen den Wunſch geäußert, daß die 
Pfarrer, die an der Spitze polniſcher Vereine 
ſtehen, den Vorſitz niederlegen möchten. Auf die 
fernere fürſtbiſchöfliche Verfügung betreffs Auf⸗ 
löſung der ſeit 36 Jahren in Oberſchleſien be⸗ 
ſtehenden polniſch⸗katholiſchen Aloyſius⸗Vereine 
haben ſchon mehrere dieſer Vereine ihre Thätig⸗ 
keit eingeſtellt; an ihre Stelle treten meiſt 
poluiſch⸗katholiſche Vereine. Einige Aloyſius⸗ 
Vereine, fo in Beuthen O.⸗S., Laurahütte, 
Königshütte, haben ſich der Auflöſung widerſetzt. 
In Beuthen O.⸗S. kam es zu einer heftigen Erz 
örterung, als die in der Verſammlung des ge⸗ 
nannten Vereins erſchienenen Geistlichen empfahlen, 
das Vereinsvermögen zum Bau einer neuen 
Kirche zu verwenden. Plötzlich erklärten mehrere 
Mitglieder, daß ſie mit der Auflöſung des Ver⸗ 
eins überhaupt nicht einverſtanden ſeien, worauf 
die Geiſtlichen den Verathungsſaal verließen. 
Die Vereinsſatzung wurde nun dahin abgeändert, 
daß auch Laien den Vorſitz führen könnten. Nach 


ch Handſchlag 
der Stadt er⸗ 


bot dem Sailer den Ehrentrunk der Em in 


Kals 5 feine Rede mit einem Hoch auf den 
ER von den Verſammelten begeiſtert 
klun men wurde. Nachdem das Hoch ver⸗ 
Por war, fangen die Anweſenden die 

Konafdymme. Der Kaiſer autwortete, der 


„Köln. Ztg.“ g 
Worte oe oa olge, auf die begrüßenden 


. erbürgermeiſters Schueller Fol⸗ 
mur u kehre froh bewegt nach 0 
Hater ir danke Ihnen aus tiefbewegtem 

he Ihre ſchönen Worte und den Em⸗ 
A en Koblenz mir bereitel hat. Koblenz 
Stadt aD alte Bekannte. Was Ich für die 
der obleuz bisher gethan, habe Ich gethan in 
er Ueberzeugung, im Sinne Meines Groß⸗ 


I Großmutte 
denen die Stadt Ko en e 
Lerz gewachſen war. Ich ene Nach gel hen 
anzer, welcher die Stadt 


Großmutter dehofien Großvater und meiner 
hat, i ; 
Hüterin und Schützer fein een iſt, jetzt 


Geſchlechtern ewig in Erinne⸗ 
Rheiutanfer daß die Stadt Koblenz ge 
e mit meinem Haufe eng verbunden 
das Rhe 


ſind, wie 


on ganzem zen 1 
Wohl Ich nunmehr deen eee „HUF. denen 


mit edlem d 3 
Worten ſetzte er Mheinwein.“ Bei diefen 


orte des Kai ür⸗ 
Munſcenaſſe fen der Kopf an ee 
die Stadt Kae Auß dann das Herrſcherpaar in 
zur Stadt hatten Sehn Wege vom PBaradefeide 


{ g 
mi . m Laufe des Nach⸗ 
eg A der Kaiſer und die Kalſerin 
Beſichtigung el ua A 
auftalten. "eis 07 Anzahl von Wohlthätigkeits⸗ 
oli 85 ends 7 Uhr fand im löniglichen 
ſtatt n ber en haradetglel bei den Majeſtäten 
De afelmuſtk 140 PBerfone geladen waren 
Regiment. Bei er Tae dan 5 
8 . r Kai r 
. Kaiſerin Platz genommen. Piech 
rig It ſaß die Großherzogin von Baden 
10 Sgaunbidg. Sone Preußen, Prinzeſſin Adolj 
ur Inken des Kaen der Fürſt zu Wied. 


Cambridge di aßen der Herzog don [Dem urſprünglichen Statut aller Aloyſiusvereine 5 ö | i : und lacht“ zur Aufführung. Freitag folgt dann 
5 „die Erbgro f mußte ein Geiſtlicher an der Spitze des Vereins! ſtrecken. Dieſe Nachricht klingt einmal an ſich Quartiere bezogen. Str 
ürſt von großherzogin von Baden, der it en 0 pit an ſehr unglaubwürdig, und dann wird Rußland es * Ein Gardinenbrand im Hauſe 7 i Die ee. | 


S 1 Hohenzollern, rinz Adolf zu 
ce und die Sinn zu ber; 
Majeſtäten Ade von Baden ſaß den 


ie Hoſchar Anu der Tafel nahmen 
Mülgtaltncer, Thel erciitüt und die fremden 


kaum zugeben wollen, daß ſich das offizſelle Eng⸗ 
land auf dieſem finanziellen Wege dauernd in 
Griechenland feſtſetzt! 

Die „Köln. Zig.“ bemerkt zu dem Vorſchlag 
der griechiſchen Regierung: Wir glauben nach 
der bisherigen Haltung unſerer Regierung in der 
griechiſchen Finanzfrage zu der Erwartung be⸗ 
rechtigt zu ſein, daß das Berliner Kabinet die 
Freigebung der in Rede ſtehenden Steuereingänge 
für die Zwecke der neuen Anleihe nicht eher gut 


Baumſtraße 22 veranlaßte geſtern Abend nach 
8 Uhr eine Allarmirung der Feuerwehr. da 
* In der Großen Wollweberſtraße wurde 
eſtern Abend der achtjährige Knabe Hermann 
aſt von einem Rollwagen überfahren und 
anſcheinend nicht unerheblich verletzt. Der 
Kuabe wurde von einigen Leuten in die nahe⸗ 
gelegene elterliche Wohnung gebracht. c 

* In der Zeit vom 22. bis 28. Auguſt fi 
hierſelbſt 55 männliche und 39 weibliche, in 
Summa 94 Perſonen polizeilich als ver⸗ 
ſtorben gemeldet, darunter 67 Kinder unter 
5 und 15 Perſonen über 50 Jahren. Von den 
Kindern ſtarben 37 an Durchfall und Brech⸗ 
durchfall, 9 an Krämpfen und Krampfkrankheiten, 
5 an Abzehrung, 4 au Lebensſchwäche, 4 an 
katarrhaliſchem Fieber und Grippe, 3 an Gehirn⸗ 
krankheiten, 2 an Diphtheritis, 2 an Eutzündung 
des Bruſtfells, der Luftröhre und Lungen und 1 
an chroniſcher Krankheit. Von den Er⸗ 
wachſenen ſtarben 7 an Schwindſucht, 7 an 
Entzündung des Bruſtfells, der Luftröhre und, 
Lungen, 4 an Krebskrankheiten, 4 an entzünd⸗ 
lichen Krankheiten, 2 an Altersſchwäche, 1 an 
Rheumatismus, 1 an organiſcher Herzkrankheit 
und 1 W . 

— Eltern, deren Kinder das ſechſte Lebens⸗ ‘ Pill Halt 
jahr vollendet haben und bisher keine Schule Paſewalk, 30. Auguſt. Wie der bielige 
beſuchen, ſeien daran er nnert, daß dieſe] „Anzeiger“ berichtet, fpielte ſich am Sonntag 
Kinder für den am 1. Oktober beginnenden Schul⸗ Nachmittag im Rathekeller⸗Reſtaurant eine wiber⸗ 
kurſus in der Zeit vom 1. bis 15. September in liche Scene ab. War daſelbſt ein. BE ge⸗ 
der der Wohnung zunächſt belegenen Schule zum kleidetes junges Mädchen, angeblich 255 505 
Schulbeſuch augemeldet werden müffen. länderin, Dänin oder Schwedin, eingekehrt, das 

— Profeſſor D. v. Nathuſius indem Bier und den Spirituoſen wacker Gina 
Greifswald iſt zum Mitglied der Generalſynode und in kurzer Zeit vier Seidel und zwei Cognacs 
ernannt worden. ihrem Innern zuführte. Das ſchlen dem ſer⸗ 

— Vom preußiſchen Haudelsminiſter iſt, daf birenden Kellner denn auch genügend zur Stillung 
Beſchwerden über ungenügende Verpackung der] des Durſtes für eine Dame zu ſein und da die⸗ 
von den Aichämtern unterſuchtenſſelbe ihm bereits 0 vorkam, verweigerte 
und zurückgehenden Waagen under ihr die weitere erabfolgung von Getränken. 
Gewichte erhoben find, au dieſe Aemter die In ziemlich freier Weiſe gejellte fi das Mädchen 
Weiſung ergangen, auf die Verpackaug größere jetzt zu den auweſenden Gäſten, worauf der Kellner 
Sorgfalt zu verwenden. ſie aufforderte, das Lokal zu verlaſſen und ſie 

— Im Intereſſe des reiſendenſhinaueführen wollte. Hierbei kam der Kellner 
Publikums haben mehrere Eiſenbahndirektio⸗ jedoch ſchlecht weg. Das Mädchen legte Abc 2 
nen Veranlaſſung genommen, darauf hinzuweiſen, Hut und Haudmanſchetten ab und lH 5 a 
daß die in den Zügen befindlichen Perſonenwagen den Kellner jetzt mit Gläſern und ene 3° 
in Bezug auf Sauberkeit im Innern wicht immer] büchſen; dann aber, ehe die erſchrockenen Säfte 
die nöthige Sorgfalt verrathen. Die Eijenbapn ſich ius Mittel legen konnten, ging fie zum N 
direktionen haben daher beſtimmt, daß beſonders rechten Angriff über. Mit den Fäuſten bearbeite 9 
die Wagen, weiche lauge Strecken zu durchlaufen ſie den Keuluer wie ein ausgelernter Boxer und 
haben, und von dieſen hauptſächlich die Wagen] mit den Beinen verſetzte ſie ihm Tritte, . 11 ö 
vierter Klaſſe, außer vor der jedesmaligen Ein⸗ anfänglich ſich nicht zu wahren dune raff 
ſtellung auch während der Fahrt einer Süube⸗ dieſer aber daun zu feiner a ee 99 a 
rung unterworfen werden. Es find deshalb Vor⸗ zufaßte und wohl auch augejehtägen Ja Pr 8 9 
kehrungen getroffen, daß auf beſonders ausge- das Mädchen plötzlich Fünen illhen ert nes ; 
wählten Stationen, auf welchen die Züge mit ſtürzte zur Erde. Nach ei — 3 
Perſonenbeförderung längeren Aufenthalt haben, lang es den eg - Free „bie D 
während des Stillftandes der Züge in geeigneter wußtloſe wieder ius Le en en, er 

eiſe und ohne den Reiſenden Unbequenslichkeiten | berbeigerufene Arzt il ie 3 gung 
zu bereiten, eine innere Reinigung der Wagen abgeben, daß irgendwelche Verletzung nicht vorlag: 
vorgenommen wird. Das fol nun in der Weise ſondern nur Trunkenheit zu konſtatireu iſt. Geld 
geſchehen, daß die Abtheile der Wagen erſter bis beſuß das Mädchen, wie ſich ſpäter heransſtellte, 
dritter Klaſſe nur dann gereinigt, insbeſondere nicht, os wanderte deshalb, von der Polizei auf 
abgeftäubt werden, wenn dieſelben unbeſetzt ſind den Schub gebracht, zu Fuß nach Strasburg Um. 
oder es von den Neifenden gewünſcht wird. Die | WEITET, 


„Opp e Dokter ös keen Verloat“ und der 
Schwank „Wenn man im Dunkeln küßt“ ge⸗ 
geben. 

— Vom 1. September ab treten im Konz 
kordia⸗Theater eine Reihe neuer Spezlali⸗ 
täten auf, wir nennen davon Greiner's Sandor⸗ 
Trio, Kraftturner und moderne Akrobaten, das 
Damen⸗Terzett „Les trois Vallis“, den Mimiker 
Herrn Fredo Seyband, die Liederſängerin Frl. 
Antonie Koppe und die Excentrique-Tänzerin 
Miß Mini Vell. Es dürfte damit eine viel⸗ 
ſeitige Unterhaltung geboten werden. * 


ERBETEN A ee e eee 


Deutſchland. 

Berlin, 31. Auguſt. Das ruſſiſche Leib⸗ 
garde-Regiment König Friedrich Wilhelm III. 
hat, dem „Warſch. Dejewnik“ zufolge, auf ein 
aus Anlaß des am 6. Auguſt begangenen Re⸗ 
gimentsfeſtes an den Kaiſer Wilhelm II. abge⸗ 
ſandtes Telegramm folgende Antwort erhalten: 
„Den Herren Offizieren meines ſchönen Regi- heißen wird, bis eine Auseinanderſetzung mit den 
ments drücke ich meine aufrichtige Dankbarkeit | älteren Gläubigen erzielt und die in dem Prä⸗ 
für das mir überſandte Telegramm aus. Ich liminarfrieden feſtgeſetzte Finanzüberwachung 
benutze die Gelegenheit, um nochmals auszu- wirkſam in Kraſt getreten iſt. Erſt wenn dieſem 
drücken, welchen großen Eindruck die Leibkom⸗JErforderniſſe in vollem Umfange genügt iſt, 
pagnie meines Namens in Peterhof auf mich] würden wir den älteren Gläubigern empfehlen 
gemacht hat. Ich bin feſt überzeugt, daß mein können, die bisher ihnen verpfäudeten Staats⸗ 
Regiment, welches ſtets ein muſterhaftes Vorbild einkünfte für den Dienſt der Kriegsanleihe frei⸗ 
der ganzen Armee geweſen iſt, ſich auch in Zu⸗ zugeben bezw. der griechiſchen Regierung beliebig 
kunft des Lobes ſeines oberſten Führers würdig zur Verfügung zu ſtellen. 
zeigen wird. Wilhelm J. R.“ Frankfurt a. M., 30. Auguſt. Der 

— Die „Ronf. Korr.“ ſchreibt: Der Beſchluß „Frankfurter Zeitung“ wird aus Montevideo ge⸗ 
des letzten konſervativen Belegirtentages, einen meldet: An Stelle des ermordeten Präfidenten 
allgemeinen konſervativen Parteitag einzuberufen, Borda wurde der Kammerpräſident Cueſtas zum 
wird vorausſichtlich im 1 Winter zur] Präfidenten der Republik gewählt. 

isführung gelangen. ir m - 
Ausführung gelang machen ſchon jetzt Frankreich, 


auf diefen Umſtand aufmerkſam, damit unſere 
Parteimitglieder im Lande bei Zeiten Vorkehrun⸗ Paris, 30. Auguſt. Der Minifterpräfident 
Meline, der Kriegsminiſter General Billot und 


en behufs Entſendung von Delegirten treffen. I 
Welche Verhandlungsgegenſtände auf die Tages⸗ der Marineminiſter Admiral Besnard ſind heute 
Abend 6 Uhr zur Begrüßung des Präſidenten 


i i 
zleht die ih geſtimmte Volksmenge durch⸗ 
gewähren die 17 der Stadt; am Rheinufer 
reizvollen Anblick bewimpelten Schiffe einen 
es töniglichen „Beſonders in der Umgebung 
ſchauluſtige Publit Hofes drängte ſich das 
fahrt zum Feſimahl zuſammen, um die Auf⸗ 
LUD oe a ea winner nalen. der de 
gegen 9 U tem Jubel begrüßt. Als 
von allen „e der Zapfenſtreich Ei die 
geführte Seren 5 orps des 8. Armeekorps aus⸗ 
ihren Auf ade bei elektriſcher Beleuchtung 

le freudige . erreichten der Andrang 
tenfchenmenge j timmung der wogenden 
end bemerkte es öhepunkt. Bereits geſtern 
farbenprächlige Veleuchge wirkungsvolle und 


Aus den Provinzen. 

. Bredow, 31. Auguſt. Ju unſerem | 
Orte, in welchem die Arbeſterbevölkerung die 
große Mehrheit bildet, iſt ſchon ſeit Jahren der 
Wunſch nach einer öffentlichen Fortbildungsſchule 
rege geweſen und wird es mit Freude aufgenom⸗ 
men werden, daß der für das Wohl unſeres 
Ortes ſtets bedachte Gemeindevorſteher, Herr 
Netzel, der Angelegenheit näher getreten iſt und 
zur Beſprechung derſelben Arbeitgeber und 

Aus dem N f Arbeitnehmer auf Mittwoch, den 8. September, 

Der Kaiſer at den eiche. nach dem biefigen Schützeuhauſe einladet. 
burgiſchen Haupty „den Vorſtänden des branden⸗ „ 30 
vereins der Guſtav dus und des Berliner Orts⸗ 
ladung zur Tbeilnahmelf Suiftung auf die Ein⸗ 
„eranftaitungen der in den Amer dn 1 5 
fünf er bis 1. Ottober d. & Tagen vom 28. Sep⸗ 

zigſten Hauptverſamml J., in Berlin tagenden 


e 

Albreg x verhindert 1 f. Dr perſönlichen Theil 
gottesdlenſte iu fine, Berttetung het Er ee 
September bet ! Sankt Nitolaikirch u 29 
Freiherr Mar babe. — Der Staalsſekretür 
kurzem Aufenthalt in e Vieberſtein iſt nach 
a. M. gereiſt. Wi in Berlin nach Frankfurt 
mit dem heutigen Tacrinnerlich, lt in Urlau 
mit de heutigen Tage ap, de läuft fein Urlaub 
Aachurtaub erhalten oder ebt A h 
umtes enthoben werden wird dandgültig ſeines 

chis bekannt. Der küuftige aber iſt noch 
Freiherr ge 
Staats von Marſchall, der ſtell 
ſchafter kretär des Auswärtigen Junvertretende 
0 von — begab ſich auf Bite Bot- 
en Vandpe, Arzburg, wohin ſich der 
a. D. or eue, — Dex Generalſsenle 
Sonntag im A eihere von Stenglin j 
eſtorben. — er Gebens jahre in Warnemünde 

ritze in Bre ebſtkaufmaun Johannes 
ſchen Sinne und echnlabriges Mitglied der 
beleben. . Pagan, ker anfheit 
ſtadt wird am 5. Segen ranlhe 
biläum feiern. — r ſein 100jä 


Antrag auf Guſammenberufuſen hat auf ihren 


ordnung des Parteitages geſetzt werden ſollen, 
Faure nach Dünkirchen abgereiſt. 
ſoweit gediehen find. Jedenfalls aber werden in 
erſter Linie die für die nächſten Wahlen in Be⸗ f 
0 Wladiwoſtock, 30. Auguſt. Auf chine⸗ 
gen und Beſprechungen über die Stellung der ft Gebiet bei Stani oltawskaj d 
kouſervativen Partei zu den übrigen Parteien e , F be ber up, 
chiueſiſche Oſt⸗Eiſenbahn feierlich eröffnet worden. 
— Die in Rom erſcheinende „Tribung“ ver⸗ 
öffentlicht einen Bericht über eine Unterredung Aſien. 
Bismarck; Oyſter, der dem Fürſten die Grüße] Poſten in den SamanaBergen, iſt von der 
Crispis überbrachte, beſprach nach einem Tele⸗ Garniſon aufgegeben und vom Feinde nieder⸗ 
marck dem deutſchen Reiche vorgezeichnet hatte, ſtelen die Ozakzais geſtern Kahi, einen anderen 
und die Schwierigkeiten, dieſe zu ändern, ebenſo Polizei⸗Poſten, den fie gleichfalls niederbrannten. 
2 In Narjab⸗Samana plünderten fie den Bazar 
große politiſche Entwürfe erfordern zu ihrer An⸗ und äſcherten die Schule ein. — Sowohl der 
nahme eine Reife der Erwägung und zu ihrer An⸗ 
. l von einer ſtarken Macht der Afridis beſetzt; die 
Rantzau, die der Unterredung beiwohnte, ſagte f engliſchen Truppen find daher bei Matanni kon⸗ 
gelegentlich, der Papſt habe mehr gewonnen, als 
ö widerrufen worden. 
worauf Bismarck an die Vermittlung des Papſtes 2 
in der Karolineufrage erinnerte und ſagte, er Amerika. 
meiden, der Hunderte von M.lionen gekoſtet und ſamte angloamerikauiſche Preſſe ihrer Schaden⸗ 
zwiſchen die beiden Länder Haß geſäet hätte. freude über die Heimſuchung Spaniens duch die 
intelligenter Mann. Bezüglich des vom Papſte theils offenen, theils verſteckten Ausdruck gegeben 
unternommenen Werkes zur Löſung der jozialen [und Staatsſekretär Sherman, trotz des offiziellen 
fol 9 eines außer⸗[mit Polizeimitteln gelöſt werden können, jetzt äußert hatte, konnte es nicht überraſchen, daß die 
gende Autwort der Mes werde man militäriſche Mittel brauchen. Ueber hieſigen Anarchiſten daraus die Anregung zu 
i erfenmen gegeben, daß ſeiſae wird Ihnen Plemaud, England gehe dafelbft mit großem des gelugenen Attentats auf Canobas ſcöpſten Wagen vierter Klaſſe ſollen auf den betreffenden| an Ducherow, 30, August. Der hieſge 
I” kegierung wegen Gewährun ſeitens der ats⸗Leichtſinn vor und vergeſſe die Lektion, die ihm] und Lats dieſer „Feier“ ſogar Adee du Stationen jedesmal von Papier, Speiſereſten Bahnhofswirth Herr Aruholz, welcher in früheren 


werden wir mittheilen, ſobald die Vorarbeiten 
Rußland. 

tracht lommenden Fragen zur Erörterung gelan⸗ 

Hatifinden. Gegenwart der Behörden die Erdarbeiten für die 

ihres Korreſpondenten Oyſter mit dem Fürſten? Simla, 30. Auguſt. Schinwari, ein Polizei⸗ 

gramm der „N. Fr. Pr.“ die Politik, die Bis- gebrannt worden. Im gleichen Diſtrikt über⸗ 

wie die Reiſe nach Rußtand. Bismarck ſagte, J 

wendung eine gleichbleibende Kunſt. Gräfin e 

ee ee een ee zentrirt, denn der Befehl zum Vormarſch iſt 

habe dieſe angerufen, um einen Krieg zu ver⸗ Newyork, 17. Auguſt. Nachdem die ge⸗ 

Der Fürſt fügte hinzu, der Papſt ſei ein ſehr Ermordung ſeiues bedeutendſten Staatsmaunes 

Frage erklärte Bismarck, dieſe Frage habe einſt] Beileidstelegramms, privatim ſich ähnlich ges 
Staatsregierung gerichtete Ein un die königliche die Politik Englands in Südafrika ſagte Fürſt einer möglichſt demonſtrativen Jubelfeier wegen 

© entipreipener. Ent, die olländer in Trausbaal gegeben. der Fücſt Erſolg batten. Sie fand in „Glorendon-Qal” u. l. w. gefünbert werden, und zar möglicht, Jahren in Sagan ein Geschäft halte, ließ bem | 


Herzog von Sagan, als dieſer unſerem Ort auff geweſen ift, wohin er ſich von dort aus gewendet anweſender Arzt konnte nur den Tod des W. Klee 4454 Mark. Wundklee 32—44 Mark. markt. (Scälußberiät.) Weizen feſt, per 
der Durchreise nd Heringsdorf paſſirte, durch] hat, ließ ſich noch nicht feſtſtellen. Einigen Per⸗ feſtſtellen. Mit W. zugleich ſtürzte noch ein Gelbklee 15—20 Mark. Inkarnatklee 17 bis Auguſt 28,00, per Spender 2775 br, Sep⸗ 
feinen Sohn einen Blumenſtrauß überreichen, ſonen hat er erzählt, daß er nach Paris oder zweiter Arbeiter ab. Dieſer konnte ſich jedoch 19 Mark. Luzerne Provencer (Originalſaat) tember⸗Dezember 27,70, per November⸗Februar 
welcher dankbar entgegengenommen wurde, auch] Brüſſel reifen wolle, anderen gegenüber erwähnte noch an einem Gitter feſthalten und erlitt nur 56—62 Mark. Ital. Luzerne 47—50 Mark. 27,55. Roggen ruhig, per Auguſt 17,85, per 
erinnerte ſich der Herzog noch der Verfönlichkeit|er Hamburg als Reiſeziel und noch mehrere einige Hautabſchürfungen. Ung. Luzerne 48—51 Mark. Engl. Raigras November⸗Februar 17,85. Mehl feſt, per Auguſt 
des Spenders von Sagan her. Bei der Rückkehr] größere Städte führte er bei dem prahleriſchen 5 Brüx, 31. Auguſt. Geſtern Nachmittag (imp.) 12—14 Mark. Ital. Raigras (imp.) 58,10, per September 58,35, per September⸗De⸗ 
von Heringsdorf hat der Herzog Herrn Arnholz] Bericht über ſeine Reiſepläne an. Es gewinnt fand knapp hinter dem Bahnhofe der Auſſig 4—16 Mark. Timothee 20—26 Mark. Knaul⸗ zember 58,25, per November⸗Februar 58,35. 
dadurch überraſcht, daß er ihm einen prächtigen den Anſchein, daß der ſchlaue Mörder ſeine Ver⸗ Teplitzer Bahn ein Eideinbruch ſtatt. Die Ver⸗ gras 42—52 Mark. Schafſchwingel 22—26 Rüböl ruhig, ver Auguſt 60,50, per September 
Roſenſtrauß überreichen ließ. folger irreführen wollte, und die Meldung eines ſchüttung deſſelben wurde ſofort bewirkt und der Mark. Honiggras 15—24 Mark. Wieſen⸗ 60,75, per September⸗Dezember 61,00, per 
x Torgelow, 30. Auguſt. Die hiefige|diefigen Reſtaurateurs, daß er den ihm woh⸗ Betrieb mit erhöhten Sicherheitsmaßregeln kurze ſchwingel 24—30 Mark. Wieſenriſpengras 42 | Januar» April 61,75. Spiritus ruhig, per 
freiwillige Feuerwehr beging geſtern die Feier bekanntenn Gönczi noch in den letzten Tagen in Zeit danach wieder aufgenommen. bis 52 Mark. Rohrglanzgras 80—85 Mark.] Auguſt 40,75, per September 40,50, per Sep⸗ 
ihres 10jährigen Beſtehens und hatten ſich dazu] Berlin geſehen habe, iſt daher von der Kriminal⸗ W. Venedig, 31. Auguſt. In einem Fioringras 50—65 Mark. Kartoffel⸗Kaiſerkrone tember⸗Dezember 38,75, per Januar⸗April 38,25. 
Deputationen der Wehren aus Anklam, Eggeſin, polizei durchaus nicht To ohne Weit res von der Tapeteulager am Luk splatze brach Feuer aus. 12¼ Mark. — Wetter: Nach Regen aufklärend. 
Paſewalk und Ueckermünde eingefunden. Neun] Hand gewieſen worden, ſondern man bält auch welches das ganze Gebäude zerſtörte. Während London, 30. Auguſt. Chili ⸗ Kupfer 
Mitgliedern der Wehr wurden für 10 jährige, hier ſcharfe Umſchau nach ihm, und falls er ſich der Löſcharbeiten ſtürzte das Dach herab, ſchlug 49,00, per drei Monate 49,37. 
treue Dienſte ſilberne Treffen verliehen und durch] wirklich in Berlin oder Umgegend aufhalten eine Mauer nieder und fiel mit dieſer in den Börsen-Berichte London, 30. Auguft. 96proz. Javazuder 
Ehrenjungfrauen übergeben. ſollt', ift feine baldige Ergreifung außer Frage Kanal, wo hundert Feuerwehrboote ſich befanden. N x „ 11,12 feſt. Rüben⸗Rohzucken loko 8,75 
= Tribſees, 30. Auguſt. Wie der geſtellt. Die Polizei ift, wie es ſcheint, genau Unter den Trümmern wurden mehrere Mann Stettin, 31. Auguſt. Wetter: Schön.] ſchwächer. Centrifugal⸗Kuba —.—. 
„Stralſ. Ztg.“ von hier geſchrieben wird, wurde über die Eiſenbahnzüge, die Gönczi benutzt hat, von der ſtädtiſchen und militäriſchen Feuerwehr Temperatur + 19 Grad Reaumur. Barometer London, 30. Auguſt. An der Küſte 1 
hierſelbſt beim Ausgraben eines Kellers ein ab-|informirt; wenigſtens reichte geſtern, am 30. begraben. Sieben Maun werden vermißt. Meh⸗ 761 Millimeter. Wind: SW. N Welzenladung angeboten. 
gebrochenes Ritterſchwert aus alter Zeit gefunden.] August, nach den gemachten Mittheilungen, dieſeſrere Soldaten find ſchwer verwundet worden. Spürktus ver 100 witer 8 100 Prozent London, 30. Auguſt. Kupfer. Chlilibars 
Die Breite der Klinge am Griffe beträgt 4 Zent. Juformation, bis zum 19., datirt alſo 11 Tage Unter dem Eindruck des Unglücks ſagte der Stadt⸗ loko 70er 43,50 bez. good ordinary brands 49 Lſtr. 5 Sh. — d, 
Der Griff iſt an die Klinge angeſchmiedet und zurück. Vielleicht aber weiß die Polizei bereits rath die Abendkonzerte ab. . Hr ar Zinn (Straits) 61 Ltr. 12 Sh. 6 d. Zint 
war früher jedenfalls mit Holz umgeben, mehr, als ſie den Zeitungen mittheilen läßt. Das London, 30. Auguſt. Erdbeben und Fluth⸗ Berlin, 31. Auguſt. Ju Getreide ꝛc. fanden 17 Lit. 2 Sh. 6 Blei 13 Lſtr. 2 Sh. 
welches wieder mit Silberdraht umwickelt war. in allen Blättern genau beſchriebene Paar mit wogen ſuchten Japau am 5. und 6. Auguſt heim; feine Notirungen ſtatt 8 5 6 d. Roheiſen. Mixed numbers warrants 
Das Holz iſt indeſſen verwittert, der Draht mit! dem weißen Spitz muß doch auf den Bahnhöfen, über 200 Perſouen wurden dabei getödtet oder Spiritus loco 70er amtlich 44,20 44 Sh. 5 d. 
Roſt verſehen. In dle Klinge find drei Rinnen in den Koupees allmälig auffallen. — Geſterntödtlich verletzt; 100 Bergleute ertranken in einer „FFF London, 30. Auguſt. Spaniſches Blei 13 
eingeſchmiedet. hielt der Unterſuchungsrichter in der Wohnung übe ſchwemmten Kohlenzeche, Hunderte von Ges London, 31. Auguſt. Wetter: Regenſchauer.] Ltr. 2 Sh. 6 d. bis — Lſtr. — Sh. — d. 
Greifswald, 30. Auguſt. Es verdient] der Ermordeten einen Lokaltermin ab und gab bäuden wurden in verſchiedenen Küſtenſtädten P 8 London, 30. Auguſt, Nachm. 2 Uhr. Ge⸗ 
hervorgehoben zu werden, daß die hier thätigen ihre Sachen frei. Der ernannte Pfleger des zerſtört. i — treidemarkt. (Schluß.) Markt ruhig, 
Kellner, welche dem Greifswalder Verband auge⸗Nachlaſſes erläßt folgenden Aufruf: — (Ein luſtiger Tod.] Vor einigen Tagen Berlin, 31. Auguſt. Schluß⸗kourſe. Preiſe gegen Anfang unverändert. 
hören, auch eine Sammlung für die Ueber⸗ Als gerichtlich beſtellter Pfleger für den traf der Voſtoner Rentier Mr. Mac Doney, der Feen. Tone ec 10310 tenden lang 140280 Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag: 
ſchwemmten veranſtaltet haben, welche 63 Mark Nachlaß der am 23. Auguſt 1897 Königgrätzer⸗ lungenleidend war, mit feiner Mutter und zwei Weizen 11172, Gerſte 540, Hafer 75522 
ergab. ſtraße Nr. 35 hierſelbſt todt aufgefundenen Schweſtern in Italien ein, um den kommenden nn an * ei ne 80,95 | Quarters. 
© Regenwalde, 30. Auguſt. Ju nicht] Frauen, der Wwe. Auguſte Schulge geb. Lutze, Herbſt daſelbſt zu verbringen. In Florenz eum Wfanddriefe 31% 100.60 | Berti 50 Glasgow, 30. Auguſt. Die Verſchiffungen 
geringe Aufregung wurden die Zimmermann] und der unverehelichten Klara Schultze, erſuche fühlte er jedoch jein Ende herannahen, und ſo fe land öde 3 10080 Setze nbaane von Roheiſen betrugen in der vorigen Woche 
Bußſchen Eheleute hierſelbſt dadurch gebracht, ich alle diejenigen, welche ſich im Beſitze von überſiedelte er raſch nach Perugia, um, wie er] 3), neuländ. Bfandbriefe 9290 | „Unten“, Yabrit oem 7138 Tons gegen 3878 Tons in derſelben 
daß ihr etwa 8 Jahre alter Sohn eine circa 6 Vermögensobjekten befinden, die zu dem er⸗ ſagte, in dieſer Lieblingsſtadt Raffaels zu ſterben. n Pr Woche des vorigen Jahres. 


Preuß, Jonſols 4% 103,70 London ang 
do. ro. 3½ 0 103.80] Umfterdam kurz 168,30 


odukte 125,3 
Barziner Papierfabrik 196,75 


Zentimeter lange ſogenannte Tuchnadel mit wähnten Nachlaſſe gehören, dieſe unverzüglich bei Am Montag ſagte er dann zu den Seinen, er dalleniſche Meute 9430 | Stöwer, Nähmaſchinen⸗ u, Glasgow, 30. Auguſt, Nachmittags. Roh - 
ſchwarzem Knopf verſchluckte. Durch Anwendung | mir abzugeben. habe nur noch einige Stunden zu leben, und ne Getrade 4 0 0 4% ag en x ſeiſen. (Schluß.) Mixed numbers warrants 
der vom Arzte verordneten Mittel gelang es, Berlin, den 28. Auguſt 1897. ließ ſich eine Flaſche Cognac und einen Pianiſten Aae 1ssier am. Rente 1900 unk. 101360 44 Sh. 5½ d. Warrauts middlesborough III. 
die Nadel auf natürtichem Wege zu entfernen. 5 Der Rechtsanwalt holen, der ihm luſtige Weiſen vorſpielen mußte. e ee 6560 | f . 100 ent „ % 40 Sh. 7 d. 
2 € Köslin, 30. Auguſt. Der im vorigen HOolz, Behrenſtraße 27. Unter Becher⸗ und Muſikklang hauchte er dann Nu. amort. Rente 4% 90,10 Stett. Stabtanlelhe 3½% 99,90 Newyork, 30. Auguſt. Beſtand an Weizen 
Jahre penſionirte Landgerichthsrath Peters, Bei den in der Wohnung vorgefundenen ſeine Seele aus. de. Bopen-üredit 412% 108 90 15 473 000 Buſhels, Mais 27873 000 Buſhels. 
welcher 19 Jahre bei dem hleſigen Landgericht] Nachlaßſachen handelte es ſich um eine Anzahl — [Wenn man ſich in der Schweiz | weritan. 6% 3 Ultimo⸗Nourſe: Newyork, 30. Auguſt. Der Werth der 
und vorher lange Jahre in Kolberg als Kreis- werthvoller Schmuckſachen und Silberbeſtecke, die duellirtt!! Böſe Stunden verlebten dieſer Tage Kaff Bankncten Gehe 17088 Sescihr-Banbei- Geis. 17140 in der vergangenen Woche eingeführten Pros 
gerichtsrath thätig war, iſt verſtorben. in einem Schranke vorgefunden wurden. Auch einige Herren aus Mailand, die nach einer Ort el es ten glg, 117.60 Denen Len ee J 30 dukte betrug 9 961664 Dollars gegen 5 262 596 
Er L Neuſtettin, 30. Auguft. In Anweſen⸗ die Sachen Gönczis, feine Ladens und Zuumer⸗ ſchaft in der Näge von Chiaſſo gekommen waren. W cage ore 1058,  e Gaga biladedp 182 45 Dollars in der Vorwoche, davon für Stoffe 
3 heit der Vertreter von 11 Vereinen iſt geſtern einrichtung wurden geſtern durch einen Gerichts- wo zwei von ihnen wegen einer delikaten An⸗ de. (100 ( 108,10 | Kaurapltte 7700 1044 337 Dollars gegen 1 005 048 Dollars in 
hier ein „Kreisverbaud Neuſtettin“ des deütſchen vollzieher abgeholt. 5 gelegenheit einen Zweikampf auszufechten hatten wre. 100) a —— Seeder e 0 dene 18566 der Vorwoch'. 
Ekriegerbundes begründet. a — Eine originelle photographiſche Aufnahme Zuerſt wurde geſchoſſen, daun griff man zum 100) %% 98,10 Bee 108.0 Newyork, 30. Auguſt. (Anfangskourſe.) 
S Stolp, 30. Auguft. Der hiefige Bürgerver⸗ fand am Sonnabend im Berliner Botaniſchen Säbel, und als einer der Herren eine kaum ſicht⸗ Be p e e . , Paten ed 99.0] Weizen per September 94,25. Mais per 
din hat in feinen letzten Sitzung, wie die „Stg. Garten ftatt, Eine Dame aus der Geſellſchaft, bare Wunde am Arm erhalten hatte, wurde das len el Kelle D. 19828 | Maingerdahn deb ce September 36 75. 
f. Hinterpom.“ berichtet, den Antrag des Mag- eine beſondere Verehrern der Victoria regia, | Duell für beendigt erklärt. Nun gings aber mit Stett, Bulc-Weoritäten 11850 eber s f gb Newyort, 30. Auguſt, Abends 6 Uhr. 
ſtrats auf Bewilligung von 5000 Mark für die photographirte einen zweizäbrigen Knaben in Windeseile nach Chlaſſo, wo Duellanten, Zeugen Peterebene fun 11,5 Franzeſen 3 30. 28. 
Uueeberſchwemmten zur Sprache gebracht. Stettin einer Stellung, wie er im Spitzeuhemdchen, einen und Aerzte einen „Verſöhnungsſchluck“ trinken] London kurz 203,85 | Luxemd. Prince-Benridabn108, 10 Baumwolle in Newyork . 8,25 8½7 
bat 30 000 Mark, Danzig 10 000 Mart, Köslin] Schmetterlingskäſcher haltend, auf einem der auf wollten. Während man beim Bechern und Tendenz: Schwächer. do. Lieferung per November | —.— 6.79 
18000 Mark und die anderen Städte der Provinz dem Waſſer ſchwimmenden Blätter neben der er⸗ beim Schmauſen war, erſchien plötzlich ein bes n do. Lieferung per Dezember —.— 6.79 
haben 100 bis 300 Mark geſpendet. Verſamm⸗ blühten Victoria ſitzt und ſein Blondköpfchen häbiger Korporal und forderte mit feierlicher Auguſt, N S do. in Neworleans . 7%ṹ 73/1 
lung iſt der Anſichr, daß ſich zwar die Stadt mil lächelnd an die interefjante Nachbarin, die Blumens|Amtsmiene die ganze Geſellſchaft auf, ihm nach z Paris, 30. Auguſt, Nachm. (Sclußzkourſe.) Petroleum, raff. (in Caſes) 6,15 6,15 
einer angemeſſenen Summe beſonders mit Rück⸗ königin, anlehnt. Die ganze Scene machte einen Mendriſio zu folgen, weil der Herr Polizei⸗ rüge⸗ 2 3 28 Standard white in Newyork 5,75 57 
ſicht auf die ihr |. Z. bei der letzten Ueberſchwem⸗ reizenden Eindruck und erregte große Aufmerk- Kommiſſar mit den Herren zu ſprechen wünſche. 9% f Rente Eh 104.60 do. in Philadelphia.. 5,70 | 5,70 
mungskataſtrophe zu Theil gewordene Unter- ſamkeit bei den Beſuchern. Die unerwartete Einladung rief allgemeine es 1% Jial. Meute „ 94.55 94,70 Pipeline Certificates per Sept. 71,00 71,00 
ftüßung bethätigen müſſe, daß aber die vom — Die „Egerer Zeitung“ veröffentlicht fol- ſtürzung hervor. Aber die Poteſte waren frucht⸗ Portugieſenn . 22,10 2210 [Schmalz Weſtern ſteam. .. 520 5.15 
Magiſtrat geforderte Summe zu hoch gegriffen] gende Zuſchrift: f los. In mehreren Wagen fuhr die ganze Portugiefiſche Tabaksoblig ...- 488,00 | 488,00 do. Rohe und Brothers. | 5,50 | 5,60 
ſei angeſichts des hochbelaſteteu Steuerſäckels „Ich fordere jenen Gendarmen, welcher am Geſellſchaft — mit Ausnahme eines Zeugen, 47 Numinier «.......... +» = | 7 [Zucker Fair refin ug Mosco⸗ 
der Bürger und der ſchon vorher in Anſpruch rechten Flügel der Gendarmenkette, welche am der bei der allgemeinen Verwirrung das Welte 1e Ruſſen de 189 —,— | 108,00 r Ba 1 2108 
genommenen Privatwohltätigleit ; Man müfte vol 52. Auguft J. 9, Abends gegen 9 Uhr, in der geſucht hatte. — von Örenggeubaruen esfortict, 3% on ET 10100 10180 | Weizen etig. 
allem ſehen, was der Staat leiſten werde und Aſcher Hauptſtraße vom Vezntsgrrichts- Gebäude nac Mendriſio, wo der Herr Polizeikonmiſſar, 1% Kaffe 0 55 . 9575 | 9585 Rother Win weizen loko. . | 93,87 101,37 
3 müſſe jehließlich auch beherzigen: Wer giebt, darf in der Richtung von Süden nach Norden bei nach einer großartigen „Pauke, über die Ver⸗ 1% 8 TEN 66.60 —.— Der Au: 97,62 | 99,50 
deer eigenen Armuth nicht vergeſſen. Säuberung der Volksverſammlung mit gefäntem ruchtheit des Duells die beiden Aerzte in Freiheit 3% Spanier dußere Anleihe... | 6225 02,25 per Se ember. 96,12 97,50 
1 Bajonnet im Schnellſchritte vorging, bei ſeiner ehe, während die anderen Herren für verbaftet Convert. Türken 22.50 22,00 per Oktobeeee erer 95,12 | 95,75 
E 19 5 und Pflichttreue auf, mir ſeinen Namen e A Be, ap Wit 1 Türkiſche 2 3 118.00 118,00 per Dezember ne Te 94.12 94.12 
4 gr 5 ic bor⸗ a i . a fe. Obligationen , . Mic 3,37 
3 Aus den Bädern. schee ene i machen. Deu derselbe Unter den Verhaftelen. befand. fi auch Herr Teber teen bse denen.. . 34 | 34200 | 7 Sl teten ut 
2 Swinemünde am 30. Auguft 11634 Fremde Gendarm hat den 23jährigen wehrloſen Mann Eduard Timenes, der geniale Zeichner ber) z ungar Goldrente ......... 4 —.— 104.37 per Nobem ber. 650. 655 
Wegen 9000 am 31. Auguſt 1896), Ahlbeck am mittlerer Größe, welcher mit einem gelblichen „Jluſtraione Italiaua“, Die „Verbrecher“ Nerldtengl Aten ..... 67500 | 675,00 Mehl (S 5 Wheat e' ears) 4-35 4.35 
224. Auguſt 9844 (gegen 7874 am 25. Auguſt Mode bekleidet u blieben über Nacht im Gefängu ß, theils in Oeſterreichiſche Staatsbahn... . 140.9 | 4, | nung: 3 Mel 
1 l d A „ ügult]Rocke bekleidet und im Begriffe war, fih zum HL dacht . „ | Gombarden ; Be —— [Mais behauptet, 
€ 1896), Heringsdorf, am 28. Auguſt 10 896 Aſcher Bahnhofe zur Heimfahrt zu begeben, und Mendriſio, theils in Chiaſſo, da man in der B. de Prang 369) 3695 per Auguſt.. . 435,37 | 34,87 
Gegen 8619 am 29. Auguſt 1896), Misdroyſin Folge des Vorrückens der erwähnten Gene Strafanstalt von  Deeubrifio nu, auf, drei b. de Furs 486,00 885,00 ber September . 357 34,87 
am 26. Auguſt 10 721 (gegen 9405 am 27, darmeriekette gezwungen war, von der Straße ab Sträflinge eingerichtet iſt. Am nächſten Morgen Banque ottomame ..... ....... 596,00 600,00 per Dezember 37.37 36,87 
Auguſt 1896), Zinnowitz am 26. Auguſt 4812 und in das offene Hausthor des ihm zunächſt brachte man die Herren wieder zum Herrn Kom⸗ Credit Lyo nuss. 79000 | 79000 [Kupfer 11,35 | 11,35 
(gegen 3682 im Vorjahre). liegenden Acer Hauſes Nr. 1048 zu vetiriren, miſſar, der ihnen die freudige Mitiheilung | ebe e nn 0 | 13,75 | 13,75 
. ———T—ZrII / . ( daſelbſt nach innen allein ſtehen zu bleiben, machte, daß die „hböchſte Behörde“ ihnen dies⸗ tm RER HER HE 88480 32900 Getreidefracht nach Liverpool 3,25 3,12 
R . i mit ſchnell nacheinander geführten Baſonnet⸗ wal noch verzeihen wolle — „aber thut es nicht! e ee 20350 2085 Chi Auguſt 
j Gerichts⸗Zeitung. ſtichen dreimal in den linken Arm gefährlich wieder“, fügte er hinzu, „und ſagt Euern 1 a nn 3 m. Biengo,;60:;Muguil 30 28 
. Berlin, 31. Auguſt. Eine lärmende Scene verletzt. ir 39 8 ein a 5 en a die Schweiz die Duellanten Wechſel auf Amſterdam kurz. . 200.00 206,00 Weizen ftetig, per Anguſt .. | 89,50 | 93,00 
wurde geſtern vor der 6. Ferienſtrafkammer durch eſſe, mich dieſer Sache anzunehmen, da der fo ' do. auf deutſche Plätze 3 M. 122 % | 12-5 per September 89,00 | 92,50 5 
dein Architekten Rogge verürſacht, der ſich jo auf⸗ mißhandelte junge Mann mein als friedfertig de A do. auf Jtallen .. 500 | 487, Mais behauptet, per Auguft | 29,87 | 29,50 
{ eregt benahm daß er zweimal in eine Ungebühr⸗ kannter Sohn iſt. 22 2 do. auf London kurz 25,16 25,15 ½ 5 471 75 
— 9 . 8 9 ) E 15 € „Bericht 8 25.171 95.17 ort per Auguft es 58 8,75 
fſtrafe genommen werden mußte. Der Angeklagte Eger, 24. Auguſt 1897. pP e 00 ; 2 55 1 Us 9840 1 10 Speck ſhort clear . 5,87½ 5,75 
3 hatte das Unglüd gehabt, wegen eines heftigen Dr. Viktor Mlady, k. k. Notar. von Metz u, Co., Steglitz⸗Berlin. Sg m Wien Mein a HATT 208.12 20812 
Auftritts mit einem Gerichtsvollzieher zu einer Kolzig bei Grüneberg, 29. Auguſt. Als Die den Herbſtſaaten außerordentlich günftige| Haauchaenn . 5 „ A MC SEE ; 
Freiheitsſtrafe verurtheilt zu werden. Er be- Antiſemitenführer ift der hieſige Konditor und) warme Witterung, unterſtützt durch mäßige] wrivatdislont wereeecee 10. | 17 Wollberichte. 


Chokoladenfabrikaut O. Laube ſeit Jahren mit) Niederihläge, ließ das Geſchäft in der Vor⸗ 
großem Eifer und geringem Erfolge thätig ge- woche in Gründung⸗ und Grünfutter⸗Saaten ER, 
weſen. Er wurde nicht müde, in Verſammlungen weiter ſich recht lebhaft geftalten und war rege Köln, 30. Auguſt. Getreldem ark, Ju 
wie im Privatgefpräh den Satz: „Kauft bei Nachfrage nach Sandwicken, Johannisroggen, Weizen, Roggen und Hafer kein Handel. Nüböl 
keinem Juden!“ als eine heilige Pflicht jedes Jukaruatklee, Lupinen, Stoppelrüden 2c., fo daß lolo 63,50, per Oktober ——. — Wetter: 
Chriſten und Deutſchen zu verkünden. Jetzt hat die nicht ſehr großen Läger in dieſen Artikeln Bedeckt. ; E 
er feine Fabrik und Konditorei an einen jüdiſchen weiter flott geräumt wurden. — Bedeutender Hamburg, 30. Auguſt, Nachmittags 3 Uhr. 
Kaufmann verkauft. Begehr war nach Winter⸗Saatgetreide und die Kaffee. Schlußbericht.) Good average 
Poſen, 30. Auguſt. Nach einer Meldung) erften größeren Importen auserleſener Waare Santos per September 34,75, ver, Dezember 
der „Poſ. Ztg.“ aus Pleſchen wurde an der werden bald vergriffen ſein. Die Preiſe ſind 35,50, per März 36,75, ver Mai 37,00, 
Grenze bei Boguslaw ein Schmuggler von ruſſi-faſt durchweg geſtiegen und auswuchsfreie Hamburg, 30. Auguſt, Nachmittags 3 Uhr. 
ſchen Grenzſoldaten erſchoſſen, ein anderer durch Saaten knapp reſp. von einigen Sorten nicht Zucker. (Schlußbericht.) Rüben ⸗Rohzucker 
den Arm geſchoſſen. Beide Schmuggler befanden mehr beſchaffbar. Um allen Auſprüchen mög⸗ I. Produk: Baſts 88% Rendement neue Aſance 
ſich noch auf preußiſchem Gebiete. Die Grenz- lichſt gerecht werden zu können, rathen wir den frei an Bord Yamburg, per Auguſt 8,65, per 
ſoldaten ſchafften die Leiche auf ruſſiſches Gebiet; Herren Landwirthen, welche ſich zum Wechſel des] September 8,70, ber Oktober 8,71 jan „Dee 
der verwundete Schmuggler ift entkommen. Getreides entſchloſſen haben, die diesbezüglichen zember 8,82 ½, ber März 9,07 ½, ber ai 9,17½, 
Altona, 30. Auguſt. Ein entſetzlicher Wünſche baldigſt aufzugeben, da wir nach Lage Kaum behauptet. t Bötſen e 
Frauenmord aus Eiferſucht iſt hier in der ver- der Dinge befürchten müſſen, ſpäter tadelloſe Bremen, 30. August. (Börſen⸗ Schluß. 
gangenen Nacht auf offener Straße verübt Qualitäten von den meiſten Sorten nicht mehr bericht.) e eee (Offizielle 
worden. Der 24 jährige Schloſſergeſelle Paul oder doch nur zu erhöhten Preiſen liefern zu | Notirung der Bremer Petroleum ⸗Börſe.) 
Littfeld aus Danzig unterhielt mit der Witte) köunen. — Loto 5,05 B. Schmalz ruhig, 
Thielemann, geb. Brandt, bei der er ſeit mehrer Für Kleeſaat iſt die Stimmung in Folge Wilcor 27 Pf. Armour ſhield 27 Pf., 
ren Wochen wohnte, ein Liebesverhältniß. Geſtern der Üeberſchwemmung eines großen Theiles Fudahn 28 Pf., Choice Grocery 28 Pf., 
Abend wollte die Frau noch zum Tanze gehen, unſerer größten inländiſchen Produktionsgegenden, Whltelabel, 28 Pf. Speck feſt. Short 
hiervon wollte Littfeld aber nichts wiſſen. Sie Vöhmen und Schleſien, ſowie der Dürre, welche clair middl. foto 32 Pf. Reis höher. 
ging ſchließlich fort und auch er verließ baldſder Kleeſamenernte in Frankreich bedeutenden Wien, 30. Auguſt. Getreidemarkt. 
darauf das Haus. Als er fie ſpäter in der] Schaden brachte, etwas feſter geworden, jo daß Weizen per Herbſt 11,68 G., 11,70 B., per Früh⸗ 
Großen Vergſtraße in Begleitung eines anderen alte (dorjährige) Reſter zu erhöhten Preiſen ge⸗ jahr 11,53 G. 11,55 B. Roggen ver Herbſt 
Mannes traf, wurde er dermaßen von wilder handelt wurden. Weißklee, welcher jetzt in 8,60 G., 8,62 B., per Frühlahr 8.80 „ 9 0 erde 
Eiferſucht übermannt, daß er ein ſcharfgeſchliffe⸗beſſerer Waare zu verhältuißmäzig niedrigen 8,82 B. Mais per Auguſt⸗September —,— G., doch beſſer wäre, wenn Badeni ginge. R 
nes Meſſer hervorzog und es feiner Geliebten in] Pleiſen in großen Poſten au den Markt fommt,\—,—2., per September⸗Oktober 5,12 G., 5,14 Brüſſel, 31. Auguſt. Die Preſſe befür⸗ 
den Hals ſtieß. Die Schlagader war durch⸗ wurde etwas gehandelt, zumal das Ausland als B. Hafer ver Herbſt 6,43 G., 6,45 B., per wortet die Abſicht der Gründung einer belgiſch. 
ſchnitten. Die Frau verblutete auf der Stelle.] Käufer für beſſere Omatitäten auftrat. Wundklee Frühjahr 6,64 G., 6,66 B. holländiſchen Allianz zur Vertheidigung Belgiens 
Der Mörder, der ſonſt als ein ordentlicher] macht ſich in volltöruiger, ſchönfarbiger Waare Amſterdam, 30. Auguſt. Bancazinn und Hollands. I 
Menſch geſchildert wird, wurde alsbald verhaftet; noch rar. 37.00. . Paris, 31. Auguſt. Zahlreiche Bewohner 
gebühr zu einer ſofort zu verbüßenden Haftſtrafeſer geberdet ſich jetzt ganz jämmerlich; weinend Schwed. Klee bietet das Ausland zu etwas Amſterdam, 30. Auguſt, Nachmittags. Ge⸗ des Boulevard Sebaſtopol haben ſich * 
von 48 Stunden. Die Verhandlung wurde ver⸗ klagt er, daß er ſeine Braut fo ſehr geliebi|erböhten Preiſen an, inländiſche Waare kam inf treidemarkt. Weizen auf Termine felt, Gemeinderath mit der Bitte gewandt T ei 
tagt und der Angeklagte abgeführt, rief aber | habe. kleinen Poſten an den Mankt, doch befriedigte|per November 216,00. Roggen loko feſt, Boulevard in „Boulevard Alliane en 5 e. N 
beim Verlaſſen des Saales dem Gerichtshofe Köln, 29. Auguſt. In der Schildergaſſe uns deren Qualität nicht. Gelbtiee wird weiter do. auf Termine feſt, per Oktober 122,00, per Gegen dieſen Antrag werden ech . f 
noch drohend zu: „Das ſoll den Herren ſchlechtſ traf eine Frau aus Düſſeldorf ihren Mann, der ſin großen Poften- zu niedrigen Preiſen angeboten, März 127,00, per Mai 127,00. Rüböl loto 32,00, erhoben, dagegen taucht dn Voul * Al * 
bekommen!“ mit einer Nebenbuhlerin eine Rheinreiſe unter⸗(ohne Käufer zu finden. In Luzerne fehlt noch per Herbſt 31,25, per Mai 30,87. „Boulevard de Capuzin? in „ Soulevar lanee 
Bromberg, 30. Auguſt. Die Strafkammer nommen hatte, und feuerte vier Revolverſchüſſeſ jeder Anhalt, doch ſollen die Ausſichten im Aus⸗ Amſterdam, 30. Auguſt. Java- Kaffee umzutaufen. 1. August. Die „Gazetta Pi E 
des biefigen Landgerichts verurtheilte den Reſtau⸗ auf ihn ab. Sie verletzte den Ungetreuen tödtlich. and keine gläuzenden fein. In Grasſamen good ordinary 47,00. - Turin, offentlicht ein i 1 15 aphiſch Zu 3 
klateur Seifer aus Schleuſenau wegen Majeſtäts⸗]Derſelbe wurde ins Hoſpital gebracht, die Frau macht ſich fait durchweg eine kleine Preis⸗ Antwerpen, 30. Auguſt, Nachmittags 2 Uhr monteſe 5 ih e 3 1 
beleidigung zu ſechs Monaten Gefangniß. Bez ins Gefäugniß abgeführt. ſteigerung bemerkbar, jo z. B. in Timothee, — Minuten. Petroleummarkt. (Schlu „gangene 1 Einer 2 ihres en 3 Ile 
ſonderes Jutereſſe erregt der Umſtand, daß S. . Barmen, 29. Auguſt. Ein gräßliches Un- Schafſchwingel und Wieſenſchwingel. In Raigras Bericht.) Raffinirtes Type weiß loko 15,75 bez. erhielt b 8 ten diploma Hilde 
bon ſeiner eigenen Ehefrau demunzirt worden iſt.]alück ereignete fi) Sonnabend Nachmittag in den beginnt jetzt die Ernte und ſoll dieſelbe ſowohlſu. B., per Auguſt 15,75 B., per Auguſt⸗ Kirn bend Mitt er die n ar 
E : —_ 0. Anlagen des hieſigen Verſchönerungsvereins beilin Qualitat wie Quantität bedeutend hinter der September 15,75 B. Ruhig. Alion fei de Mittheilung 97 ha 5 die 
| Aufbau der auf der Berliner Gewerbeaus⸗ vor jährigen zurückſtehen. Die Preiſe werden Antwerpen, 30. Auguſt. Schmalz pa falle a ſei für ſechs 1 10 900 r == 
| Vermiſechte Nachrichten ſtellung aufgeſtellt geweſenen Thurmbahn. In wohl dementſprechend etwas höhere ſein. Auguſt 61.25. Margarine ruhig. gleich dem Dreibunde im Jahre „ Vie⸗ 
5 * Folge eines Fehltritts ſtürzte der Monteur 
3 Berlin, 31. Auguſt. [Zum Doppelraub⸗ 
E 


Bradford, 30. Auguſt. Wollmarkt Tendenz 
feſt, belebter. 


Waſſerſtand. 


* Stettin, 31. Auguſt. Im Revier 5,60 
Meter = 17 10°. 


2 — . » a⁰mmůree 
Telegraphiſehe Depeſchen. 


Frankfurt a. M., 31. Auguſt. Die 
„Fraukf. Zig.“ meldet aus Newyork: Der ka⸗ 
nadiſche Regierungslandvermeſſer Ogilvie erklärt 
nach einer Unterſuchung an Ort und Stelle, daß 
das Klondyke-Gebiet etwa 70 Millionen 
Dollars Gold enthalte. 

Der „Frankf. Ztg.“ wird aus Bern gemel⸗ 
det: Der öſterreichiſche Reichstagsabgeordnete 
Bernersdorfer hielt geſtern vor der Berner Ars 
beiterſchaft einen äußerſt intereſſanten Vortrag 
über die politiſchen Zuſtände in Oeſterreich und 
über die öſterreichiſche Arbeiterbewegung: Oeſter⸗ 
reich, ſo ſagte der Redner, ſehe trüben Zeiten 
entgegen. Graf Badeni's politiſcher Unverſtand 
ſei ſo phänomenal, daß Badeni ſich einen Namen 
in der Geſchichte erwerben werde. Man ſagt, 
die Verfaſſung müßte ſiſtirt werden, während es 


kuhigte ſich nicht hierbei, ſondern legte Berufung 
eein und vertheidigte geſtern fein vermeintliches 
Recht mit ungewöhnlichen Nachdruck. Der Vor⸗ 
ſſitzende hielt es für angebracht, ihn wiederholt 
g zurecht zu weiſen; als dies aber nichts half, der 
Augeklagte vielmehr in herausfordernder Art 
ſeine Vertheidigung weiter führte und gegen den 
Staatsanwalt ſehr perjönlich wurde, beſchloß der 
5 Gerichtshof, dem Angeklagten wegen ungebühr⸗ 
lichen Benehmens eine Ordnungsſtrafe von 100 
Mark aufzuerlegen. Aber auch dieſe Warnung 
hatte keinen Erfolg. Der Angeklagte wurde nun 
noch viel aufgeregter, und als er wieder zur 
N Ruhe verwieſen werden mußte, lehnte er ſich mit 
lauter Stimme gegen den Gerichtshof auf: „Sie 
denken wohl, Sie können mich hier mundtodt 
machen? Mit Ihren Ordnungsſtrafen erreichen 
Sie bei mir nichts! Der Deutſche fürchtet Gott 
und ſonſt nichts in der Welt! Hier habe ich zu 
reden, dazu bin ich vorgeladen, und der Vor⸗ 
ſitzende hat zu ſchweigen, wenn ich rede. Das 
ganze Verfahren iſt eine Kette von Rechtsver⸗ 
letzungen, die ich ſpäter öffentlich geißeln werde. 
Hier iſt doch keine Urtheilsfabrik, hier ſoll Recht 
geſprochen werden. Wenn Sie meinen, Sie för 
nen mich einſchüchtern, dann irren Sie ſich!“ 
Der Gerichtshof mußte ſich nochmals zurückziehen, 
um weitere Maßnahmen zu beſchließen. Die 
Zwiſchenzeit benutzte der Angeklagte, um in lauten 
Anſprachen an das Publikum ſeinem Unmuth 
Luft zu machen und jedermann aufzufordern, ſich 
bei ihm als Zeugen zu melden, wenn ihm Vöſes 
widerfahren ſollte. „Ich bin der Architekt Rogge 
und wohne Lynarſtraße 2.“ Der Gerichtshof 
verurtheilte den Angeklagten wegen erneuter Un⸗ 
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nent ide ſelbe ſei rein defeuſiver Natur. E ſaß⸗Lothringens 

Wir notiren heute pro 50 reſp. 1000 Ko. Antwerpen, 30. Auguſt. Ge tre 1 rein defen | 
. Aug | Windmüller aus Berlin aus einer Höhe von 45 b Steglitz: Oetrettig 15—17 Mark. Seuf[ markt. Weizen waſchend. Roggen behauptet. ſei darin mit keinem Worte gedacht. 2 55 
morde in der Königgrätzerſtraße.] Noch immer Metern auf die Erde herab und blieb als eine] 11—12½ Mark. Sandwide 11—14 Mart, gew. Hafer behauptet. Gerſte behauptet. vanche-⸗Idee habe durch nichts gewonnen. Es ſei 
unförmliche Fleiſchmaſſe unten liegen. Der Kopf 0 d aden nicht auggejchtoflen,; baß-Bukfaub gan nen 
war gänzlich zerſchmettert, das Gehirn lag bloß, 


81 ; weizen, ſchott., 10 bis ris, 30. Auguſt, Nachm. n f 

he, ah S a1. Salbe ruhig, 88% loko 26,00 bie 26.25. mit einem Aultirten der Tripel⸗Allianz, offenbar 
die Beine waren gebrochen, Kuochenſplitter des 
einen waren durch die ledernen Schaftſtiefel hin⸗ 


5 5 ol r Zucker ruhig, Nr. 3, per 100 Kilo⸗ Italien, einen ähnlichen Vertrag abſchließen 
Maart Eioppefrüben 20—50 Marl. Gehe Eupinen TEE 905 August 26,25, per September werde wie der von 1884—1890 zwichen Rußland 
durchgedrungen. Die Braut und die zukünftige 130 Mark. Blaue Lupinen 130 Mark. Weiße 26.37, per Otiober⸗Jannar 27,75, per Januar⸗ und Deutſchland beſtandene. Kaiſer Wilhelm jei 
Schwiegermutter des Verunglückten weilten gerade 
zum Beſuche hier. Ein zufällig in den Aulagen 


nicht iſt es gelungen, den Mörder der Rentiere 
Schultze und ihrer Tochter, den Schuhmacher 
Jioſef Gönczi, zu ermitteln. Täglich und ſtünd⸗ 

lich laufen bei der Kriminalpolizei Mittheilungen 
| ein, daß Gönczi in verſchiedenen räumlich oft 
ſehr entfernt liegenden Orten geſehen worden ſei. 
So viel ſteht feſt, daß Gönczi in Frankfurt a. O. 


Zupi 14 k. Rothklee, iuländ. 42—50 April 28.37. bereits in Petersburg von der Allianz und deren 4 
Mark. Watte ee Mark. Schwed. Paris, 30. Auguft, Nachm. Getreide - friedlichen ee unterrichtet worden. 
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